
Iphiclides podalirius L. in den Niederlanden

V on  B. J .  L empke

In Atalanta 2: 130—132 (1968) veröffentlichte Dr . K. C leve  einen interes
santen Artikel über die Verbreitung von Iphiclides podalirius. Aus den 
Niederlanden gab er dabei nur einen Fundort an, nämlich Doesburg in der 
Provinz Gelderland. Das ist ausgerechnet die ältest bekannte Wahrnehmung 
dieses prächtigen Falters in diesem Land. Sie stammt schon aus dem Jahre 
1789!
Obschon der Segelfalter bei uns in der Tat sehr selten gesehen wird, und 
er hier sicher nie bodenständig gewesen ist (das heißt natürlich so lange 
hier auf Falter geachtet wird; aus dem wärmeren Atlanticum wissen wir ' 
selbstredend nichts) kennen wir doch mehr Wahrnehmungen als die alte 
aus dem 18. Jahrhundert. Ich gebe daher eine vollständige Liste aller mir 
aus den Niederlanden bekannten Beobachtungen. Wie aus der beigefügten 
Karte zu ersehen ist, stammen sie aus praktisch allen Teilen des Landes.

1. Doesburg, 1789, 1 Falter,
2. Noordwijk, ca. 1800, 1 Falter,
3. Groningen, 1849, 1 Falter,
4. Arnhem, 2 Falter in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts und 1 im 

Jahre 1890,
5. Wolfhaag (bei Vaals), 1912, 1 Falter,
6. Lemiers (bei Vaals), zwischen 1900 und 1918, 1 Falter,
7. Tilburg, zwischen 1914 und 1918, 1 Falter,
8. Voorst, 1925, 1 Vorderflügel in einem Kornfeld,
9. ’s-Hertogenbosch, 1935, 1 Falter,

10. Vaals, 1936, 1 Falter; 1947, wieder 1 Falter,
11. Schildwolde, 1940, 1 Falter,
12. Groesbeek, 1943, 1 Falter,
13. Winterswijk, 1947, 1 Falter,
14. Bussum, 1950, ein Falter,
15. Soesterberg, 1952, 1 Falter,
16. Stroe, 1959, 1 Falter,
17. Apeldoorn, 1967, 1 Falter,
18. Provinz Gelderland, 1 Falter im 19. Jahrhundert, weder Jahr noch 

Fundort bekannt.

Insgesamt also 21 Falter in 180 Jahren!
Ich möchte noch darauf hinweisen, daß auch aus England einige Beobach
tungen vorliegen. B rande  nennt zwei Exemplare, das eine um 1833 bei 
Bridgwood in Somerset, das andere 1870 bei Marlborough (Entomologist
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37 : 264, 1904). H arriso n  sah ein Exemplar bei Newcastle (Entomologist 
52 : 39, 1919). N ewman meldet einen Segelfalter, der 1895 bei Folkestone 
gefangen wurde (Entomologist 80 : 67, 1947).

Anschrift des Verfassers:
B. J .  L empke, Amsterdam 1010, Oude Ijselstraat 12 III

Fundorte von Iphiclides podalirius in den Niederlanden. Die Ziffern korrespon
dieren mit denen des Artikels
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